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SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Absicht zur Teileinziehung eines Weges
Es ist beabsichtigt, den nachfol-
gend näher beschriebenen in 
der Gemarkung Merkwitz 
­verlaufenden Feldweg hinsicht-
lich seines Benutzungszweckes 
teileinzuziehen. Der Weg, des-
sen asphaltierte Wegedecke im 
Rahmen des Maßnahmenpro-
gramms Touristischer Radwe-
gebau im Landkreis Nordsach-
sen und in Umsetzung der Rad-
verkehrskonzeption der Gro-
ßen Kreisstadt Oschatz zum En-
de des Jahres 2024 hergestellt 
worden ist, soll künftig für die 
Benutzung durch Radfahrer 
und Fußgänger zur Verfügung 
stehen. Darüber hinaus werden 
für die Bewirtschaftung der an-
liegenden Ackerflächen auch 
Landwirtschaftsfahrzeuge zu-
gelassen.

Beschreibung

Bisher gewidmet als Feldweg, 
eingestuft in der Straßenklasse 
der öffentlichen Feld- und 
Waldwege unter der Bezeich-
nung „Feldweg am Sportplatz 
Merkwitz“; betrifft die Flurstü-
cke 719/4, 719/7, 719/8 und 
719/1 der Gemarkung Merk-

witz (Länge: 1.476 m; westl. 
Grenze v. Flst. 719/8 Gem.gren-
ze zu Großböhla NK 11064 bis 
Mühlweg NK 10694 *).

Erläuterung

Durch die Teileinziehung erhält 
der Weg die Eigenschaft eines 
beschränkt-öffentlichen We-
ges. 

Damit wird er nur noch für den 
Nutzerkreis Radfahrer, Fuß­-
gänger und Landwirtschafts-
fahrzeuge (hier für die Be­-
wirtschaftung der wegbe­-
gleitenden Ackerflächen) zur 
Verfügung stehen. In westlicher 
Richtung wird der Weg durch 
den in der Baulast der Stadt 
Dahlen liegenden Wegeab-
schnitt „Merkwitzer Weg – 
Spitze“ ergänzt. Auch für 
­diesen Abschnitt wird die Teil-
einziehung derzeit durch die 
Stadtverwaltung Dahlen vor­-
bereitet.

Einsichtnahme

Die Unterlagen für die Teilein-
ziehung können während der 

Öffnungszeiten 
 
3 Mo. – Di. 9:00 bis 12:00 Uhr u. 
13:00 bis 15:30 Uhr,
3 Do. 9:00 bis 12:00 Uhr u. 
13:00 bis 17:00 Uhr,
3 Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr) 

bei der 

Stadtverwaltung Oschatz, 
Zimmer 203, 
Neumarkt 1, 
04758 Oschatz, 

nach vorheriger Terminabspra-
che (Durchwahl: 03435/970252) 
eingesehen werden. 

Für die Dauer von drei Monaten 
ab dem Veröffentlichungs-
datum dieser Bekanntmachung 
können Einwendungen gegen 
die beabsichtigte Teileinziehung 
vorgebracht werden.

Stadtverwaltung Oschatz, 
Bauamt

* NK … Netzknoten-NummER
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Jagdverpachtung 
Die Stadt Oschatz verpachtet ab 
dem 1.Juni 2025 für die Dauer 
von zehn Jahren die Ausübung 
des Jagdrechtes auf den zum 
Eigenjagdbezirk der Stadt 
Oschatz gehörenden Grund­-
stücken. Bei dem Jagdbezirk 
handelt es sich um ein Nieder-
wildrevier mit einer bejagbaren 
Fläche von ca. 120 ha. 

Die Jagdpachtbedingungen 
können bei der 

Stadtverwaltung Oschatz, 
­Neumarkt 1, 
04758 Oschatz, 
Zimmer 212, 

Tel. 03435/ 970266, 
eingesehen werden. 

Entstehende Wildschäden sind 
vom Pächter zu übernehmen.

3 Vorkommende Wildarten: 
Reh- und Schwarzwild. 
3 Abschussplan 2023/2024: 
Rehwild 3. Schwarzwild 0  

Das Pachtangebot ist bis zum 
08.05.2025, 11.00 Uhr im 
­verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Angebot 
­Jagdpacht „Oschatzer Stadt-
wald“ 
bei der

Stadtverwaltung Oschatz, 
Stadtbauamt, 
Neumarkt 1, 
04758 Oschatz 
einzureichen. 

Der Nachweis der Jagdpacht­-
fähigkeit ist mit vorzulegen. 

Die Stadt Oschatz behält sich 
den Zuschlag vor und ist weder 
an das Höchstgebot gebunden 
noch zur Zuschlagserteilung 
verpflichtet. 

Oschatz, den 22.04.2025 
David Schmidt

Oberbürgermeister

Verordnung der Großen Kreisstadt Oschatz über 
verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2025 vom 13.03.2025
Gemäß § 8 Abs. 1 und 2 des 
­Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Freistaat 
­Sachsen in der derzeit gül­-
tigen Fassung beschließt 
der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Oschatz folgende Verord-
nung:

§ 1 Verkaufsoffene 
­Sonntage

Im Stadtgebiet von Oschatz 
­dürfen Verkaufsstellen aus 
­besonderem Anlass an folgen-
den Sonntagen in der Zeit 
von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
­geöffnet sein: 

3 13.04.2025 
anlässlich des Frühlingsfestes 
3 28.09.2025 
anlässlich des Herbstfestes
3 07.12.2025 
anlässlich des Weihnachts­-
marktes

§ 2 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des 
§ 11 Absatz 1 Nummer 1 
­SächsLadÖffG handelt, wer als 
Inhaber einer Verkaufsstelle, als 
Gewerbetreibender oder als 
verantwortliche Person im Sinne 
des SächsLadÖffG vorsätzlich 
oder fahrlässig entgegen den 

Bestimmungen dieser Verord-
nung Verkaufsstellen öffnet oder 
Waren gewerblich anbietet.
Ordnungswidrigkeiten nach 
Satz 1 können gemäß § 11 Ab-
satz 2 SächsLadÖffG mit einer 
Geldbuße von bis zu 5.000 EUR 
geahndet werden.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Oschatz, den 22.4.2025
gez. David Schmidt
Oberbürgermeister

Elektroniker Automatisierungstechnik (m/w/d) 
ab 1. August 2025 gesucht 

Die Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter
www.abwasser-oschatz.de/stellenangebote/. 

Ihr Abwasserverband 
Untere Döllnitz
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Die Kinder der Kindertagesstät-
te „Zwergenberg“ wanderten 
nach Mannschatz, um den 
­Rastplatz am Elbe-Mulde-Rad-
weg österlich zu schmücken.

Viele Basteleien wurden an-
gebracht, um damit die Rad-
weg-Nutzer auf das Osterfest 
ein­zustimmen. Gern laden wir 
ein, hier entlang zu kommen, 

um die kleinen Kunstwerke zu 
bestaunen.

Der Heimatverein Mann-
schatz möchte Danke für diese 
tolle Aktion sagen und hat 
­natürlich auch ein kleines 
­Osternest für die Kinder in 
Zschöllau abgegeben.

S. Hentschel, 
HV Mannschatz

Foto: HV Mannschatz

Erfolgreiche Aktion „Saubere 
und lebenswerte Stadt Oschatz“
Am 12. April lud der Jugend-
stadtrat zum Frühjahrsputz in 
der Stadt auf. Diesem Aufruf 
folgten an den drei ausgewie-
senen Stellen am Stadtpark, 
Busbahnhof und in der Bahn-
hofstraße rund 35 Erwachsene 
und 10 Kinder. Gesammelt 
wurden insgesamt 0,5 Tonnen 
Abfälle und Müll. Erschreckend 
ist dabei leider die Selbstver-
ständlichkeit, mit der leere Fla-
schen in Straßengräben und 
Hecken landen, Zigarettenkip-
pen auf Wegen und in Rasen-
flächen ausgetreten und lie-
gengelassen werden, obwohl 

in direkter Nachbarschaft Ab-
fallkörbe stehen. Eine Entwick-
lung, die Sorge bereitet und 
dem Umweltschutz in keiner 
Weise gerecht wird.

Gleichzeitig freuen wir uns 
über die rege Beteiligung auch 
an anderen Tagen und Stellen, 
so z.B. durch den Heimatverein 
Oschatz, der die Flächen am 
Wüsten Schloss gereinigt hat. 
Der Anglerverein kümmerte 
sich um das Aufräumen um das 
Anglerparadies. Viele Kinder 
und Jugendliche sorgten im 
und um das Jugendhaus für 
Ordnung und Sauberkeit, die 

Mannschatzer, Schmorkauer 
und Merkwitzer waren eben-
falls in ihren Ortsteilen 
unterwegs. Selbst die 
Kleinen in der Kita 
Spatzennest waren 
fleißig und sam-
melten Müll ein. 
Weitere Aktionen 
folgen durch ande-
re Einrichtungen 
und Vereine.

Die Wohngruppe „St. 
Marien“ aus Sitzenroda war 
von der Aktion so begeistert, 
dass die Betreuerin Frau Knie-
sel-Nitzsche sowie ihre Bewoh-

nerinnen und Bewohner als 
Dankeschön für diese Aktion 

eine Felsenbirne im Wä-
schereipark pflanz-

ten.
Wir möchten 

uns bei allen be-
danken, die 
unsere Stadt 
Oschatz sauber 

halten und sich an 
dieser tollen Aktion 

beteiligten.
Der nächste „Putztag“ fin-

det am 12. September statt, 
dazu laden wir bereits jetzt ein.

KS

Neue Ausstellung lädt ein 
ins Berggut Oschatz 
Aus dem Projekt „Ortsgesprä-
che“ – Positionen zeitgenössi-
scher Kunst im Dialog mit 
­Werken aus dem Sammlungs-
bestand aus der Schenkung 
Sammlung Hoffmann wird die 
Ausstellung

„EinBlick“ mit Arbeiten von: 
AK Dolven, Andreas Grahl, 
­Ulrike Mundt, Christoph 
­Ruckhäberle, Suntje Sagerer, 
Galamb Thorday, kuratiert von 
Jirka Pfahl am Samstag, 26. Ap-
ril 2025, ab 16 Uhr eröffnet. Für 
das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Speisen und Getränke 
auf Spendenbasis.

Ausstellungsdauer: 
27.4. bis 06.Juli 2025; 
­geöffnet jeweils Samstag/
Sonntag 14 – 17 Uhr und 
nach Vereinbarung: 
wir@berggut.in

Der Kunstraum Berggut 
Oschatz präsentiert vom 
27. April bis 10. Juli 2025 die 
Ausstellung „Ein Blick“ in Zu-
sammenarbeit mit der Schen-
kung Sammlung Hoffmann der 
SKD. Das Projekt „Ortsgesprä-
che“ führt seit 2020 eine Arbeit 
aus dem Sammlungsbestand 
der Schenkung Sammlung 
Hoffmann in den ländlichen 
Raum Sachsens mit dem Ziel, 
die verschiedenen Orte für 
Gegenwartskunst zu Aus-

gangspunkten von „Ortsge-
sprächen“ zu machen, zu 
denen jeweils fünf Künstler*in-
nen eingeladen wurden. Mit 
neuen Arbeiten reagieren sie 
auf das zur Diskussion gestellte 
Werk aus der Schenkung 
Sammlung Hoffmann. Wäh-
rend mal das Thema, mal die 
Form, mal der Kontext zur Aus-
einandersetzung anregen, ma-
chen die Ausstellungen vor al-
lem eines deutlich: Die Bedeu-
tungsebenen eines Kunstwerks 
sind ebenso divers wie die Fra-
gen, die ihm gestellt werden. 
Sie entfalten sich mit jedem Dia-
logpartner auf’s Neue.

Die Initiative ist von der Idee 
geleitet, dass zeitgenössische 
Kunst in Bewegung bleiben will 
und ihre Kraft als Impulsgebe-
rin für Gedanken und Ausei-
nandersetzungen besonders 
im lebendigen Dialog mit ande-
ren Werken, Positionen und 
Ansätzen und in der andauern-
den Neubefragung entfaltet.

Bei der im Berggut Oschatz 
gezeigten Ausstellung wird die 
Videoarbeit „Saturday Night“ 
der norwegischen Künstlerin 
AK Dolven zum Ausgangs-
punkt der Auseinandersetzung 
der von Jirka Pfahl eingelade-
nen KünstlerInnen: Andreas 
Grahl, Ulrike Mundt, Christoph 
Ruckhäberle, Suntje Sagerer 
und Galamb Thorday.

Osteraktion

Foto: Stadt Oschatz

nächster 
Putztag:

12.9.2025




